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Künstliche Intelligenz: Gefahr für die
soziale Gerechtigkeit im Land!

Der Artikel beleuchtet die Auswirkungen schneller
technologischer Entwicklungen, insbesondere von KI, auf

soziale Ungleichheiten und wirtschaftliche Chancen.
Expert*innen diskutieren, wie digitale Innovationen Alle

betrifft und Handlungsbedarf zur Förderung von
Chancengleichheit sowie deren ethischen Einsatz besteht.

Schweiz, Land - Die rasante Entwicklung der Künstlichen
Intelligenz (KI) ist nicht zu leugnen. Sie verspricht eine
Revolution in der Art und Weise, wie wir leben und arbeiten.
Doch während Technologie Chancen für Innovation und
wirtschaftliches Wachstum bietet, werfen die sich entwickelnden
sozialen und wirtschaftlichen Ungleichheiten einen Schatten auf
diesen technologischen Fortschritt. Laut ICTworks ergeben sich
aus der Nutzung digitaler Technologien sowohl
Herausforderungen als auch Möglichkeiten, insbesondere für
verletzliche Gruppen, die durch eine inklusive

https://www.ictworks.org/funding-responsible-ai-solutions/


Herangehensweise gestärkt werden sollten.

Die Sorenson Impact Foundation hebt hervor, dass innovative
Lösungen gefördert werden müssen, um die Vorteile von KI und
Automatisierung für alle zugänglich zu machen. Es liegt in der
Verantwortung der Stakeholder, transparente und gerechte
Entscheidungsfindungsrahmen zu schaffen, die auch
minderheitenartige Perspektiven einbeziehen. Diese Idee wird in
verschiedenen Forschungsarbeiten immer wieder aufgegriffen
und verdeutlicht, wie wichtig es ist, dass der digitale Fortschritt
nicht zur Vertiefung bestehender Gräben führt.

Ungleichheiten durch Technologie

Eine spannende, aber auch besorgniserregende Entwicklung
zeigt sich in der Expertise von IMticker, die auf die ungleiche
Verteilung von Zugängen zu fortschrittlichen Technologien
hinweist. Größere Unternehmen und wohlhabende Institutionen
haben die Mittel, um in die neuesten KI-Systeme zu investieren,
während einkommensschwache Bevölkerungsgruppen oft
abgehängt bleiben. Diese digitale Kluft droht, nicht nur
wirtschaftliche Ungleichheit zu verstärken, sondern auch soziale
Spannungen zu schüren. 

Ein besonders alarmierender Punkt ist die Fähigkeit von KI,
Fähigkeiten und Berufe, die leicht automatisierbar sind, zu
ersetzen. Viele nichtqualifizierte Arbeitskräfte könnten in der
Zukunft vor enormen Herausforderungen stehen, was die
Notwendigkeit von Bildungs- und Weiterbildungsinitiativen
unterstreicht. Wenn diese nicht implementiert werden, wird die
Kluft zwischen denjenigen, die von den Vorteilen der KI
profitieren, und denen, die zurückgelassen werden, nur noch
größer.

Der Weg zu sozialer Gerechtigkeit

Ein zukunftsweisender Ansatz, um diese Herausforderungen
anzugehen, könnte eine Kombination aus fairen

https://imticker.ch/2024/12/26/eine-ki-fuer-die-reichen-und-eine-ki-fuer-die-armen-wie-technologie-soziale-spaltungen-verstaerkt/17243/


Zugangsmöglichkeiten, Bildungsinitiativen und klaren ethischen
Richtlinien sein. Frankfurter Hefte beschreiben, dass
technologische Entwicklungen nicht nur eine wirtschaftliche
Transformation herbeiführen, sondern auch die gesellschaftliche
Ordnung in entscheidender Weise beeinflussen können. Hierbei
ist es wichtig, dass die Ausbildung der zukünftigen Generationen
an diese Gegebenheiten angepasst wird. 

In Zukunft werden Berufe, die höhere Qualifikationen erfordern,
mehr im Fokus stehen. Daher sind Investitionen in Infrastruktur
und zukünftige Industrien unerlässlich, um neue, sinnvolle
Arbeitsplätze zu schaffen. Auch Umverteilungsmechanismen
könnten in Betracht gezogen werden, um soziale Ungleichheiten
abzubauen und allen Menschen ein Leben über der
Armutsgrenze zu sichern. Ein bedingungsloses
Grundeinkommen wird von einigen als mögliche Lösung
vorgeschlagen, um diesen Herausforderungen zu begegnen.

Die Entwicklungen der nächsten Jahre werden zeigen, ob es
gelingt, KI und digitale Technologien so zu implementieren, dass
jeder davon profitiert. Es muss verhindert werden, dass wir in
eine Welt abdriften, in der es eine „KI für die Reichen“ und eine
„KI für die Armen“ gibt. Es ist der richtige Zeitpunkt, um
Maßnahmen zu ergreifen und die Weichen für eine gerechtere
gesellschaftliche Zukunft zu stellen. Darum sollte jeder Einzelne,
insbesondere Entscheidungsträger und Institutionen, sich aktiv
für eine inklusive digitale Zukunft engagieren.
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